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dem
v Oldenburg Januſchau und Dr Oertel in ihren Ausfüh

rungen zur Genüge dargetan
eines Milch und Rahmzolles geſagt wurde was zur Regelung
der deutſchen Handelsbeziehungen zu den Nichtvertragsländern

zu den Vereinigten Staaten uſw vorgeſchlagen wurde
überall ergab ſich daß die Großgrundbeſitzer eine Haltung
Der Regierung fordern die von ihnen alle Opfer fern hält

J und die die Laſten dem übri

gſiatiſchen Kriegsſchauplatz entſandt wurde um die Ereigniſſe des
Feldzuges auf japaniſcher Seite zu verfolgen wurde Major

ſeiner n kommandfert
eine ungewöhnl

Leſungen des Volkes kennen zu lernen das ſich eben in dieſer
3 t die jüngſte Großmacht der Welt legitimierte Wenn er

unahmeſtellung in der gewaltig angeſchwollenen Literatur über
ehe geſichert und dieſen Vorzug verdient das Buch umſo

Sechs Monate beim japaniſchen Feldheer wird

öſe ts letzt einige der anziehendſten Abſchnitte des Buches ver
J entlichen zu können die lebensvolle Porträts des japaniſchen

aengie der Regierungsſitz des Shoguns

Alteten
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Die Heerſchaun der Bündler
Die Zeiten haben ſich bedeutend geändert Aus den
zännern der agrariſchen Oppoſition ſind die Diktatoren

des neuen Kurſes geworden Nicht mehr wie einſt durch
ſchwirren den Zirkus Buſch geflügelte Worte von einer
flaſſiſchen Prägnanz des Ausdrucks die an Miniſtertiſchen

ſonderbar berühren mußte Die Periode der Rehöchſt

polutionsdrohungen wie ſie ehemals das ſächſiſche Vater
land in ſenſationellem Aufputz vortrug iſt dahin Das von
Podbielski zerſchnittene Tiſchtuch iſt vollſtändig wiederhergeſtellt

und die Herren mit dem ſtarken Rückgrat und der
Rhinozeroshaut können ſich eine beſſere Behandlung
Kaum wünſchen als ihnen die Bündler jetzt angedeihen
la nal Bund empfiehlt ſich offiziell und offizibs als die ,Kärkſte

Stütze der Monarchie als den unerſchütterlichen Hort von
Thron und Altar Er preiſt ſeine Königstreue als eine

ganz beſondere und naturgemäße an Er behauptet das feſteſte
und ſicherſte Bollwerk des Staates gegen die Sozialdemo

kratie zu ſein ſteArt der manche Kreiſe des Volkes leider nur zu willig
Gehör leihen
Kanalvorlage ſchien es als werde der Bund in Zu

kunft um ein Programm verlegen ſein
das neue Schlagwort ausgegeben Stütze der Monarchie

Eine marktſchreieriſche Reklame ſchlimmſter

Nach Beendigung des Kampfes um die

Er hat jetzt

gegen den Umſturz Als ob nicht noch vor geringer Zeit
der Bund mit den Welfen in der Provinz Hannover gegen

die Nationalliberalen und gegen die Regierung marſchiert
wäre Und als ob gegen den Umſturz nicht gekämpft worden

wäre zu einer Zeit als in Bündlerkreiſen offen mit dem
Anſchluß an die ſozialdemokratiſche Oppoſition gedroht wurde

W als ob nicht der ſelige Antrag Kanitz das einſtmalige
großedirekt in
hineingeführt haben

J Entwicklung der bündleriſchen Bewegung vergeſſen wenn man
die Naivität ſo weit treiben wollte auch in dem jetzt geprägten
Loſungswort der Bündler nicht zum großen Teile ein agi
tatoriſches Mittel zu ſehen um die Sonderpolitik der Agrarier
aufrecht zu erhalten und die Bevorzugung der großgrund

ren Landwirtſchaft im Staatsweſen weiter zu em
pſehlen

gekommen und wird es nie kommen daß der Beſtand der
Monarchie von dem Gedeihen des Bundes der Landwirte

abhängig wäre Vielmehr treten die agrariſchen Vorkämpfer
die ſich beim Throne durch die ſtarke Betonung ihrer
monarchiſchen Geſinnung beliebt
Diktatoren auf die durch die einſeitige Bevorzugungspolitik
die ſie empfehlen einen tiefgehenden Zwieſpalt in das Land
erſt hineintragen und die der Monarchie durch ihre ein

ſeitige Propaganda daher eher ſchaden als nützen können

Programmobjekt des Bundes der Landwirte
einen agrariſch r Zukunftſtaat

würde an müßte die geſamte

Nein ſo weit iſt es bei uns wahrlich noch nicht

machen wollen als

Daß die Regierung den Agrariern neue Kaſtanien aus
Feuer bolen ſoll haben die beiden Hauptredner

Was über die Einführung

gen Volke auferlegt Das
h

fettillehon
Nachdruck verboten

Herrſcher und Seldherren der jüngſten
Großmacht

Von Major Bronſart von Schellendorff
J

Als Prinz Anton von Hohenzollern auf den oſt

Vronſart von Schellendorff vom Eliſabeth Regiment zu
u dieſer Stellung bot ſich ihm

che Gelegenheit das Leben und den Charakter
beſonders aber die militäriſche Organiſation und die kriegeriſchen

ſeine Beobachtungen und Erlebniſſe in einem Buche der
Oeffentlichkeit vorlegt ſo iſt dieſem von vornherein eine Aus

als der Verfaſſer ſich darin als ein aufmerkſamerAobachter und als ein lebendiger und gelſtreicher Schilderer
on Menſchen und Dingen erweiſt Dies intereſſante Werk

Cit zahlreichen Abbildungen geſchmückt in kürzeſter Friſt bei
ruſt Siegfried Mittler Sohn in Berlin erſcheinen Dank

er reundlichkeit der Verlagsbuchhandlung ſind wir in der Lage

alſers und der gefeierten japaniſchen Heerführer enthalten

e

Beim Kaiſer Mutſohito
leicht das

in Tokio einer ſtarken Burg und iſt mit verſerſchlo
ten aber vortrefflich erhaltenen und gepflegten Be

ſigungswerken umgeben So bietet es inmitten der durch
Hlreiche Neubauten europaiſierten Hauptſtadt ein treues

des alten Japan Die mächtigen Wälle ſind jetzt mit

Steuerprogramm des Dr Oertel war nichts als ein grotesker
agrariſcher Faſchingsſcherz der wenn er verwirklicht werden
ſollte das arbeitende Volk auf das minimale Exiſtenzniveauberabdrücken würde über das hinaus es zu erheben die
ſozialpolitiſche Geſetzgebung der letzten Jahrzehnte ſich alle
mögliche Mühe gegeben hatte Dr Oertel trat u a für
eine Reichswehrſteuer ein obwohl er in ſeiner Deutſchen
Tageszeitung ſelbſt vor wenigen Monaten noch gegen eine
ſolche Steuer einzuwenden hatte daß ſie ſehr ſchwer durch
führbar und recht wenig ertragreich ſein und Härten und
Unbilligkeiten erzeugen werde Jm Jntereſſe der Land
wirtſchaft hat er nun offenbar ſeine großen Bedenken gegen
dieſe Steuer aufgegeben Natürlich machte er Front gegen
die Reichserbſchaftsſteuer natürlich wünſchte er wieder einmal
eine Erhöhung der Börſenſteuer und die Einrichtung eines
Kaliausfuhrzolles und was dergleichen mehr iſt Selbſt
die Mühleninduſtrie wollte er nicht verſchont wiſſen als ob V
nicht ſchon infolge der Zollerhöhung auf Getreide übergenug
Steuern das Brot verteuerten Man kann nur mit Bitter
keit von einem derartigen Projekte ſprechen das allerdings
n dem Syſtem der Fleiſchverteuerung paßt wie es heuteherrſcht Zur Fleiſchverteuerung die Milch und Brot

verteuerung und alle Steuern auf das induſtrielle und
ſtädtiſche Volk in der Tat ein Plan des Schweißes der
Agrarier wert Hat man doch die hartgehäuteten
Männer mit dem ſtarken Rückgrat zur Verfügung
die jeden Proteſt jede Bitte gegen eine derartige Wirtſchafts
politik einfach ignorieren

Und darum die Empfehlung des unerſchütterlichen
Monarchismus der Königstreue des letzten Heerbanns der
Monarchie Nein der agrariſche Leimrutenfang iſt zu durch
ſichtig Da merkt man Abſicht und man wird verſtimmt
So weit iſt die Monarchie nicht daß ſie ſich an die Agrarier
verkaufen müßte Es gibt außer den Bündlern im Deutſchen
Reiche ungezählte Millionen monarchiſch und verfaſſungs
treu geſinnter Männer Die Agrarier beſitzen in dieſer Be
ziehung kein Privileg wie ſie glauben machen wollen Jhre
Aufſpielung auf den letzten Heerbann der Monarchie hinaus
verdient daher die ſchärfſte Zurückweiſung F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

König Oskar von Schweden wird am 22 d M zu
zweitägigem Beſuch in Berlin eintreffen

Der preußiſche Geſandte in Dresden Graf von Dönhoff
tritt am 1 Jull in den Ruheſtand Als ſein Nachfolger wird
Prinz Hohenlohe genannt der ſchon früher als Gefandtſchafts
attache in Dresden tätig war

Die Anweſenheit des an Juſtizminiſters
in Beriin wird von dem Münchener Korreſpondenten der
Frankfurter Zeitung mit der Beſprechung wichtiger in ſein

Reſſort einſchlagenden Angelegenheiten die demnächſt den
Bundesrat beſchäftigen werden erklärt Namentlich habe er
ſich wegen des raſcheren Ganges der Reform der Straf
prozeßordnung erkundigt Daß ihn Schwurgerichtsfragen
nach Berlin geführt haben ſollten ſei unrichtig

Parlamentariſches
Die Parlamente in Berlin werden am Sonnabend

24 d dem Einholungstage der Braut des Prinzen
Eitel Friedrich der Herzogin Sophie Charlotte ſowie am
Montag den 26 und Dienstag den 27 wegen der ſilbernen

den bekannten maleriſch verkrüppelten Kiefern beſtanden die
ihre Zweige bis auf den Spiegel der breiten Waſſergräben
hinabſenken Durch finſtere Tore mit kupferbeſchlagenen
Flügeltüren und über ſchmale Zugbrücken gelangten wir in
den inneren Hof der Burg die mit den Kaſernen eines
Garde Regiments und zahlreichen Verwaltungsbauten eine
Stadt für ſich bildet Hier erhebt ſich in einer beſonderen
Befeſtigung das Kaiſerſchloß

Beim Herannahen des deutſchen Prinzen erwieſen die
Ehren und Schloßwachen unter den Klängen des preußiſchen
Königsmarſches ihre Ehrenbezeugung

Am Eingange des aus erleſenem Holze er
bauten Schloſſes von den Hofſtaaten empfangen durch
ſchritten wir rieſige Säle und lange Hallen alle mit den
herrlichſten Lackarbeiten bedeckt überall war japaniſche
n Euit europäiſcher Einrichtung in vollem Einklange

vereinigt
Die lautloſe Stille vor dem Erſcheinen des Kaiſers verlieh

dem ganzen Vorgange etwas ſehr Feierliches Pünktlich um
12 Uhr ertönte ein Kanonenſchuß der für ganz Tokio die

e verkündet und an der tiefen er unſerer
Umgebung erkannten wir daß der Kaiſer den Saal betreten
habe Er zog ſich zunächſt mit dem Prinzen Hohenzollern
in ein Seitenzimmer zurück um ihn dort zu begrüßen ihre
Unterhaltung wurde durch einen franzöſiſch ſprechenden hohen
Hofbeamten vermittelt

Nachdem ſich die geladene Hofgeſellſchaft an der in einem
Saale von rieſigen Abmeſſungen gedeckten Tafel verſammelt

atte erſchienen der Kaiſer und die Kaiſerin mit dem Prinzen
ohenzollern und den in Tokio anweſenden Prinzen und
rinzeſſinnen des kaiſerlichen Hauſes von den Gäſten durch

tiefe Verneigung begrüßt Während der vollkommen unſeren
Gebräuchen entſprechenden Prunktafel ſpielte im Garten die
Dre p deutſche Muſikſtücke die in ihren gedämpften

önen die Unterhaltung keineswegs ſtörten
Der Kaiſer iſt eine für dortige Verhältniſſe große und

ſtarke n er hatte zur japaniſchen Generalsuntform
den Schwarzen AdlerOrden angelegt Die Kaiſerin trug
ebenſo wie die anderen Damen europäiſche Hoftracht

ale Beitun
le Miltwoch den 14 Februar

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
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genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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Hochzeit des Kaiſerpaares und der Hochzeit desdu tretns keine Sitzungen abhalten S c 3
en laſſen

Die Budgetkommiſſion des Reichstagesſchäftigte ſich in der Weiterberatung über den Etat für Antrite

am Dienstag mit der Verſtärkung der Polizeitrnppen und der
Ausdehnun der Zivilverwaltung Unter anderen erklärte der
Abg Dr Müller Sagan die Verwendung ſchwarzer Hilfskräfte
in der Verwaltung für wünſchenswert Weiter drehte ſich die
Diskuſſion um die Kolonialeleven Nach Ausführungen von
Regierungsſeite verlangt man von ihnen die Kenntniſſe in der
Suaheliſprache im Engliſchen in der Tropenhygiene und Geographie Die Eleven würden im Kolonkalamt beſchäftigt werden
Es wurde eine ganze Reihe von Poſitionen genehmigt V der
weiteren Beratung entſpann ſich eine Erörterung über die Frage
ab die Miſſionen am Aufſtande ſchuldig ſeien oder nicht Der
Schulzwang ſei lediglich ſo wurde von miſſionsfreundlicher
Seite ausgeführt auf Anordnung der Regierung vorgenommen
on der linken Seite wurde darauf hingewieſen daß bei Auf

ſtänden die Religionsfrage keine beſondere Rolle ſpiele jedenfalls
ſei die materielle Lebensfrage ausſchlaggebender Jm ganzen
Orient gelte der Kaiſer als Beſchützer der Mahammedaner Die
Regkerungsſchulen wollten dem Jslam keinen Vorſchub leiſten
r De ſich die Diskuſſion noch um die Währungsfrage in

en Kolonken
Die Budgetkommiſſion des Abgeordneten

hauſes beriet am Dienstag den Etat des Miniſteriums für
Handel und Gewerbe Jn dem Etat iſt eine Summe von
20,000 M eingeſtellt um die Zentralſtelle für Arbeiterwohlfahrt
zu ſubventionieren Es ſoll hierdurch der Beſchluß des Ab
geordnetenhauſes gemäß dem Antrage des Abg Grafen Donglas
ein Landeswohlfahrtsamt zu errichten in ein erſteß
Stadium gebracht worden Die Budgetkommiſſion hatte die
Beſchlußfaſſung ausgeſetzt Die Abgg Freiherr v Zedlitz und
Graf Douglas haben im Plenum den Antrag geſtellt die ganze
Sache in einer Kommiſſion von Sachverſtändigen vorberaten zu
laſſen Dieſer Antrag wurde der Budgetkommiſſion überwieſen
Jnzwiſchen hat der Miniſter dem Hauſe einen Statutenentwurf
für eine Zentralſtelle für Volkswohlfahrt übergeben
Berichterſtatter ſchlägt Bewilligung der 20,000 M vor jedoch
unter Annahme des erwähnten Antrages v Zedlitz Douglas
Die Kommiſſion veſchließt demgemäß Die Kommiſſion ging
darauf zur Beratung des ihr vom Plenum überwieſenen An
trages über die Aufbeſſerung der Lage der Forſtbeamten
über Der Berichterſtatter legt die Verhältniſſe dar Jn der
Debatte ergibt ſich über die Hauptſache Uebereinſtimmung über
das Maß gehen die Anſichten auseinander Ein konſervativer
Antrag wird ſchließlich angenommen Er lautet Die königliche
Staatsregierung zu erſuchen dafür Sorge zu tragen daß die
Lage der mittleren und unteren Forſtbeamten durch Erhöhung
der Dienſt und Penſionsbezüge bald möglichſt gebeſſert wird

Die Budgetkommiſſion des preußiſchen Abgeordneten
hauſes hat das 20 Millionenprojekt für den Emdener
Hafenban einſchließlich einer neuen Seeſchlenfe einſtimmig
angenommen Die Stadt Emden iſt mit einem Fünftel der

genannten Bauſumme beteiligt
Jn die Schulkommiſflon des Abgeordnetenhauſes iſt

an Stelle des Abg Kopſch der Abg Funck eingetreten Die
Verhandlungen der Kommiſſion ſcheinen jetzt ein lebhafleres
Tempo einzuſchlagen nachdem verſchiedene finanzielle Sorgen
durch das Entgegenkommen des Finanzminiſters zur Zufrieden
heit der Rechten gehoben ſind Es macht ſich denn auch der
Frkf Ztg zufolge in den beteiligten Kreiſen eine veränderte

Auffaſſung über das Schickſal der Vorlage geltend Wurden
früher die Differenzpunkte betont ſo tritt jetzt das Beſtreben der
Mehrheitsparteien ſtärker hervor die Vorlage unter allen
Umſtänden zuſtande zu bringen Es wäre alſo ein
Jrrtum wenn die Oeffentlichkeit mit dem Scheitern des Schul
geſetzes rechnen wollte die Ausſichten ſeines Zuſtandekommens
ſind beſſer geworden
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Während des Feſtes ſprach der Kaiſer lebhaft mit den in
ſeiner Nähe befindlichen Herren beſonders mit dem Prinzen
Hohenzollern er teilte ihm mit daß er den auf dem Kriegs
ſchauplatz als Kommandeur einer KavallerieBrigade weilenden
Prinzen Kan Jn beauftragt habe ihn überallhin zu be
gleiten Ferner habe er Befehl gegeben dem Prinzen alles
zu zeigen was er zu ſehen wünſche und ſprach die Hoffnung
aus es möge ſeinem Gaſte vergönnt ſein eine große Schlacht
mitzumachen

ie Vorſtellung der den Majeſtäten noch nicht bekannten
Gäſte erfolgte nach dem Frühſtück Als der Kaiſer ſich
zurückzog wurde der Prinz ein wiſſenſchaftlicher Raucher
durch den Prinzen Fuſchimi in ein ſehr zweckentſprechend
eingerichtetes Rauchzimmer geleitet wo wir noch eine

Zigarre lang blieben Am nächſten Tage dem 27 September
verlieh der Kaiſer dem Prinzen gelegentlich ſeines Gegen
beſuches die höchſte Auszeichnung den Chryſanthemum
Orden

Der Kaiſer Mutſohito hat einen ſo eigenartigen Ent
wicklungsgang durchgemacht wie kaum je ein moderner

errſcher8 jungen Jahren aus weltferner klöſterlicher Ab
geſchiedenheit hervorgetreten hat er die ihm dargebrachte
faſt göttliche Verehrung mit den geſchäftlichen h
die der heutige Staat an u verfa t es O
haupt ſtellt zu vereinigen gelernt Es iſt für den länder
ſchwer zu beurteilen welchen tatſächlichen Einfluß der Kaiſer
auf die Entſtehung des neuen Japan ausgeübt hat und in
welchem Maße er zurzeit an den W en ungen be
teiligt iſt Es ſteht feſt daß ſeine Mitarbeit an allen
Staatsangelegenheiten ſich im Laufe ſeiner bereits achtund
dreißigjährigen Herrſcherzeit ſtetig geſteigert hat Die
reichen Vorträge die er täglich entgegennimmt die vielenBeratungen bei denen er den Vorſitz führt und ſeine Ent
ſcheidungen gibt beweiſen ſeine große Arbeitskraft
berrſcht zweifellos denn ſein Entſchluß iſt in letzter Linie

Der japaniſche Kaiſer hat nur einen Vornamen aber keinen
Familien oder Stammesnamen Er iſt einfach der Kaiſerl
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9 tion für das Schulunterhaltungsr le geſtrigen 14 Sitzung die Beratung über
ken Abſchmitt konfeſſionelle Verhältniſſe 88 18 25 des Geſetzes

Hierzu ſind eine große Anzahl von Petitkionen eingeſandt die
der Berichterſtatter in ihrem weſentlichen Jnhalte vortrug Die
Petitlonen laſſen ſich in 3 Gruppen teilen 1 in ſolche die

rundſätzlich aus nationalen finanziellen und pädagogiſchenGuihren die Simultanſchule fordern 2 in ſolche die wenigſtens
die Gleichberechtigung der Simultanſchule mit der konfeſſionellen
wünſchen und 3 in ſolche die gänzlich auf dem Voden der kon
eſſionellen Schule ſtehen Zu der erſteren Gruppe gehören die
etitionen des Preuß Lehrertages der liberalen Vereine verſchie

dener Städte und von 75 Frauenvereinen Eine beſondere
Ginppe bilden die Petitioneu von jüdiſchen Verbänden die teils die
Simultanſchule teils die Gleichberechtigung mit den chriſtlichen
Konfeſſionen wünſchen Eine Debatte ſchloß ſich an dieſen Be
richt nicht Die Generaldebatte eröffnete ein Nationalliberaler
der ſich für ſeine Perſon als Freund der Simnltanſchule be
kannte und für dieſe Schule mindeſtens Gleichberechtigüng und
Entwickelungsfreiheit wünſchte Er wies nach daß in Baden
ausſchließlich die Simultanſchule herrſche daß ſie in Heſſen den

nfeſſionellen Schulen gleichberechtigt und daß ſelbſt in Bayern
r Simultanſchule die Entwickelungsmöglichlichkeit gegeben ſei

Er wünſchte für Preußen daß den Gemeinden freie Haud ge
laſſen werde Ein Zentrumsredner erklärte daß er zwar auch
eine Simultanſchule beſucht habe aber trotzdem auf dem ent
egengeſetzten Standpunkt ſtehe Er wünſche nur konfeſſionelle

Die weitere Debatte wurde auf den 20 d M
vertagt

Die Zentrumsmitglieder haben bei der Steuer
kommiſſion des Reichstags einen Antzag eingebracht der die
Automobilſteuer feſtſetzen will nach der Zahl der Pferde
kräfte der Motore und nicht nach der Zahl der Sitze Wahr
ſcheinlich wird in der zweiten Leſung der Steuerkommiſſion
eine Aenderung angenommen wonach in der 3 Wagenklaſſe
die Entfernungen bis 40 Kilometer ſteuerfrei bleiben

Um die baldige Vorlage eines Geſetzentwurfes der die
Weinkontrolle einheitlich regelt erſucht ein zum Etat desdes Jnnern cingebrechter Antrag der Wirtſchaſtlichen

ereinigung

Arbeiterbewegung
Nachdem die letzten Verſuche die in den ausgedehnten

Braunkohlen Revieren der Sächſiſchen Lauſitz
ausgebrochene Bergarbeiterbewegung auf gütlichem Wege bei
ulegen als fehlgeſchlagen gelten ſind im Reichenauer Bezirk
ie Bergarbeiter in den Ausſtand getreten Wie ſich bis jetzt

überſehen läßt erſtreckt ſich die Arbeitseinſtellung bereits auf
10 Werke Die Bewegung dürfte ſich aber auch noch auf andere
Bezirke und Gruben ausdehnen Jn den nächſten Tagen ſtatt
findende öffentliche Bergarbeiter Verſammlungen ſollen weiteres
beſchließen Der deutſche Bergarbeiterverband unterſtützt zu
nächſt die Organiſierten Einem Gerücht zufolge ſoll das Kgl
Bergamt zu Freiberg zur Vermittelung angerufen werden Die
e gfr Bergarbeiter gipfeln in Erhöhung der Schicht

ne um
Die im geſamten Bezirk der Chemnitzer rig eng und in

Chemnitz gusgebrochene Bewegung unter den Handſchuh
arbeitern hat bereits dazu geführt daß geſtern Dienstag in
der Stoffhandſchuhfabrik von Johannes Richter in Limbach
ſämtliche Zuſchneider bis auf einen aus geſperrt wurden

Heer und Flotte
Aus allen Schul und Verſuchsſchiffen der Kriegs

marine ſoll verſuchsweiſe ein Geſchwader gebildet werden
Als Chef iſt Kontreadmiral Zeye beſtimmt

Selbſtmord durch Erſchießen verübte der Hauptmann
Appel vom Gneſſener Jnfanterie Regiment Der Grund
ſoll in ehelichen Zerwürfniſſeun liegew

Koloniales
Die Ernennung Dr Paaſches zum Unterſtaats

ſekretär im Kolonialamt ſoll nach einem Berliner
Telegramm der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung unmittelbar
bevorſtehen Die Stelle des zweiten Vizepräſidenten im Reichs
tage die Dr Paaſche bisher bekleidet hat werde vorausſichtlich
auf den nationalliberalen Abg Büſing übergehen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeltung

Schluß des Berichts der Morgennummer
Abg v Gerlach frſ Herr von Oldenburg führte zum

Bewe ſe deſſen daß in Oſtpreußen auf dem Lande hohe Löhne
gezuhlt würden die Geſchichte von einer alten Frau an die ſich
1500 M erſpart haben ſollte Wenn man annimmt daß die alte
Fran 50 Johre gearbeitet hatte dann hat ſie ſich in jedem Jahre
ganze 30 M ſparen können Das iſt doch wirklich nicht viel
Es gab mal eine Zeit wo Oſtpreußen in Deutſchland voran
war das wor die Zeit wo dort eine Partei Jung Litauen
exiſtierte Aber lang lang iſt s her Heute iſt Oſtpreußen nur

e e
der maßgebende und ohne ſeine Einwilligung ohne ſeinen
Befehl kann keine Staatshandlung vollzogen werden Er
hat im Laufe ſeiner Regierung ſchon viele Miniſterien
kommen und gehen ſehen und ſeine durch lange Erfahrung
ereifte Klugheit hat ſich kaum jemals in der ihm allein zu
tehenden Wahl der geeigneten Männer geirrt

Die merkwürdige Tatſache daß dieſer durch die Verfaſſung
beſchränkte Herrſcher noch heute eine religiöſe Verehrung bei
ſeinen Untertanen jeden Standes genießt iſt einmal dadurch

zu erklären daß er ſelbſt noch aus dem Mittelalter
Japans in die neue Zeit hineinragt Ferner verlangt das
vornehmſte Gebot des Shintoglaubens dem der größte
Teil der Bevölkerung anhängt daß den Befehlen des Kaiſers
unbedingt gehorcht werden muß Aber er erläßt auch nur
ſolche Befehle die dem Staate zum Nutzen gereichen und
die daher jederzeit befolgt werden können Da er nie in
den Streit der öffentlichen Meinung herabſteigt bleibt er
von jeder Beurteilung verſchont und ſelbſt der fort
geſchrittenſte Volkstribun oder t r würde es
nie wagen eine unehrerbietige Andeutung über den Kaiſer
zu machen Wenn er in geſchloſſenem Wagen eine ſeiner
jetzt ſeltener gewordenen Ausfahrten durch die Stadt unter
nimmt bezeugen die Untertanen dem Abkömmling der
Sonnengöttin ihre Ehrſurcht indem ſie ſich mit nieder
geſchlagenen Augen verneigen

Wer ihn nach ſeinem Auftreten bei Empfängen Hof
feſten oder Truppenbeſichtigungen beurteilt gewinnt ſicher
ein falſches Bild Denn dem Mann deſſen zurückgezogenes
allein der Arbeit gewidmetes Leben ſich in der Stille ſeines
Schloſſes vollzieht ſind natürlich alle rein äußerlichen Ver

ichtungen ungewohnt und unbequein Er kann daher
emden gegenüber oft befangen erſcheinen Auf mich

n n un eines über alle im Geſpräch be
unterrichtePoheelendakt dern gerz ten ſelbſtbewußten aber ſehr

Der Prinz Hohenzollern hatte wie man uns ſpäter er
lte das Herz des Kaiſers ganz gewonnen Dies geigte

beſonders während unſeres Aufenthaltes in der
wo kaum eine verging ohne daß ſich

inſoweit allen voran als dort die ſchärfſten Befürworter der
Lebensmittelverteuerung wohnen Lachen rechts Die Löhne
ind in Oſwwrenßen am r höchſtens in Oberſchleſien
nd ſie noch niedriger 360 M verdienen die Arbeiter in Oſt

preußen im Jahresdurchſchnitt Dabei beſteht dort noch eine
Geſindeordnung die den Herrſchaften das Prügeln geſtattet

rechts Sie haben gut lachen Sie ſtehen nicht unter
er Geſindeordnung Wir verlangen deshalb daß den Laud

arbeitern das Koalitionsrecht gewährt wird nicht Wohltaten
ſondern ihr Recht ſoll ihnen werden

Abg v Maſſow konſ Einige Worte muß ich Herrn
v Gerlach dem politiſchen Verwandlungskünſtler doch noch be
antworten Er hat mich neulich angegriffen und hat von mir
behauptet daß ich eine perſönlich verletzende und verdächtigende
Kampfesweiſe führte Jeder der mich kennt weiß daß ich nle
mals einen Kollegen verdächtigen würde Jch habe auch nur
geſagt daß die ganze Art und Weiſe des Kampfes der Linken
verbitternd und verletzend wäre Aber was Herr v Gerlach
über landwirtſchaftliche Verhältniſſe geſagt hat war unter aller
Kritik Jch ſaß ruhig hier auf meinem Platze Da hat der Herr
v Gerlach in der Debatte angefangen von Hungerlöhnen zuſprechen und geſagt der Kreis wo dieſe Hungerlöhne gezahlt
würden das ſei mein Wahlreis Er hat mich alſo mit dieſen
Hungerlöhnen in Verbindung gebracht Das iſt doch faſt dasſelbe
als ob ich von einem Literaten ſagen würde er ſei ein Zeilen
ſchinder Herr v Gerlach war noch ein junger Mann als ich
ſchon den Feldzug mitgemacht hatte Der Hemdzipfel hing ihm
hinten noch heraus als ich ſchon lange Offizier war Große
Heiterkeit Von land wirtſchaftlichen Verhältniſſen verſteht er
gar nichts die ländlichen Arbeiter bekommen nicht nur bares
Geld ſondern auch Naturalien der Wert des ihnen zuſtehenden
Getreides beträgt allein 420 M Von Herrn v Gerlach ſagt
eine Zeitung daß man von ihm keine Belehrung annehmen
könne da er ſeine Ueberzeugung öfter gewechſelt habe als ein
Chamäleon ſeine Farbe Heiterkeit

Präſident Graf Balleſtrem Das dürfen Sie
Kollegen nicht ſagen

Abg von Mafſow fortfahrend Das ſteht in der Zeitung
Große Heiterkeit Mehring nennt Herrn von Gerlach einen

politiſchen Leichenfledderer Heiterkeit
Präſident Graf Balleſtrem Jch erſuche Sie nochmals ſolche
e rungen zu unterlaſſen ſonſt muß ich Sie zur Ordnung

rufen
Abg Schöpflin Sozd polemiſiert gegen den Abg Hagemann

Was hätte es denn für einen Zweck eine ſolche Liſte vorzuleſen
wie es der Abg Hagemann getan habe Wenn man alle Spitz
buben aus den bürgerlichen Parteien aufzählen wollte könnte
man zwei Tage dazu brauchen

Abg Förfter Sozd wendet ſich gegen den Abg Lehmann
und wirft ihm vor den Thüringer Streik ganz falſch dargeſtellt
zu haben Die Löhne ſeien viel niedriger als Herr Lehmann es
dargeſtellt habe

Damit ſchließt die Debatte über das Gehalt des Staatsſekretärs
Das Gehalt wird bewilligt

Abg von Gerlach bemerkt perſönlich Herr von Maſſow habe
ihn tatſächlich verdächtigt Er wolle nur den Wahrſpruch der
Familie von Maſſow anführen

Präſident Graf Balleſtren Das dürften Sie im Rahmen einer
perſönlichen Bemerkung nur dann tun wenn Sie der Familie
von Maſſow angebörten Heiterkeit

Abg Lehmaun erklärt die Ausführungen des Abg Förſter
könnten ihn nicht veranlaſſen von ſeinen Behauptungen etwas
zurückzunehmen

Angenommen wird hierauf eine Reſolution der Sozial
demokraten die eine eingehende Unterſuchung der Arbeits
verhältniſſe der Arbelter in der Großeiſeninduſtrie veriangt

Hierauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Wahlrechtsantrag

der Sozialdemokraten
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichts der Morgennummer
Abg Gamp fk Die Errichtung ſtaatlicher Werke habe für

Poſen ganz beſondere Bedeutung es würde dann möglich ſein
dort mehr deutſche Arbeiter anzuſiedeln und das großpolniſche
Element zurückzudrängen Erfreulich ſei die Auskunft über die
Zuſtände in den Gruben im Weſten Ganz ließen ſich Miß
ſtände niemals vermeiden auch nicht im ſoziol demokratiſchen Zu
kunftsſtaat oder in einem Betriebe unter Leitung des Abgeord
neten Bruſt Den anerkennenden Worten über das Kaliſyndikat
könne er ſich nur anſchließen es ſei ihm aber zweifelhaft ob das
Kaliſyndikat wirtſchaftlich überhaupt noch einen Vorteil bringe
Die lex Gamp habe eine günſtige Wirkung gehabt Notwendig
ſei es die Kohlen und Kalilager mehr der Allgemeinheit nutz
bar zu machen die gegenwärtige geſetzliche Lage ſei unhaltbar
Er hoffe daß der Miniſter die Konſequenzen aus dem Geſetz
über die Mutungsſperre ziehe und mit neuen Geſetzesvorſchlägen

von einem

I
hervortreten wird

Oberberghauptmann Velſen verbreitet ſich über die ſeitens des

e

S liebevollſten Weiſe nach dem Wohlergehen des Prinzen
erkundigten und für ihn ſorgten

II

Oyama Kodama und Nodzu
Noch bevor unſere Koffer und Kiſten ſämtlich ausgepackt

waren ſtattete der Prinz dem Höchſtkommandierenden des
MandſchureiHeeres dem Marſchall Marquis Oyma ſeine
Meldung ab Als Tag hierfür war der 27 Oktober be
ſtimmt worden Wir fuhren mit der Eiſenbahn in dem be
kannten Salonwagen dritter Klaſſe nach Bahnhof
arzt wo General Baron Kodama der Chef des General
tabes des Heeres mit zahlreichen Offizieren den Prinzen

empfing und auf den bereitgeſtellten Pferden nach dem
etwa 1 Kilometer entfernten Dorfe Yentai geleitete

Der Marſchall der ſein bis zur Schlacht am Shaho
in der früheren Wohnung Kuropatkins zu Liaoyang inne
gehabtes Quartier mit einem chineſiſchen Gehöft in Yentai
vertauſcht hatte begrüßte den Prinzen ſehr herzlich und gab
ſeiner Freude über die der japaniſchen Armee widerfahrene
Ehre Ausdruck

Man kann ſich kaum einen größeren Gegenſatz denken
als den großen breiten Oy a ma mit den an einen Nieder
deutſchen erinnernden Geſichtszügen und ſeinen kleinen
faſt zierlich gebauten beweglichen Chef mit dem Kopf eines
franzöſiſchen Generals Jhr Aeußeres entſpricht völlig ihren
Geiſteseigenſchaften denn während Oyama bei aller ihm
innewohnenden Tatkraft den Eindruck eines ſehr gutmütigen
und gar nicht aus ſeiner Ruhe zu bringenden Mannes
macht iſt Koda ma von ſprudelnder Lebhaftigkeit und trifft
mit ſeinen blitzſchnelen Vemerkungen ſteis den Nagel auf
den Kopf Beide Manner kamen während des ganzen
Feldzuges vortreffäich miteinander aus und ergänzten ſich
gegenſeitig in grücklichſter Weiſe

General Saron Kodama führte neben der verantwortungs
vollen und allumfaſſenden Tätigkeit als Chef des General
ſtabes eines Heeres von rund 300,000 Mann das Amt

eines General Gouverneurs von Formoſa weiter Unter

skus vorgenommenen Bohrverſuche in Poſen und Weſtpreußen

Kaiſer und Kaiſerin in der aufmerkſamſten man kann wohl

eine

Die Verwaltung halte es für zweckmäßig nicht ſo viel V
verſuche auf einmal vorzunehmen ſondern ſyſtematiſch ohr

zugehen vorAbg Dr Dahlem Ztr welſt auf die Vernichtung von Schiff
exiſtenzen durch die Konzentration der Kohlentransporte
das Kohlenkontor die vom Syndikat gegründete Verkaufs d
hin Er bitte den Miniſter dafür zu ſorgen daß bei der d
gebung von Kohlentransporten auch die mittleren und klein
Reedereien gebührend berückſichtigt werden eren

Abg Goldſchmidt freiſ Vp meint daß mit der lex Gamp Figge
gemacht ſei Dieſes Geſetz habe die internationale Bohrgeſell t
treffen wollen in Wirklichkeit ihr aber bloß eine Reihe welt
Millionen zugeführt Der Staat ſelbſt ſollte in freier g er
kurrenz mit den Bohrgeſellſchaften eine umfaſſende Bohrtäti
entfalten Die für dieſen Zweck im Etat ausgeworfenen M
ſeien viel zu gering Daß die Unterſuchung über die Urſ d
des letzten Bergarbeiterſtreiks an dem Widerſtreben der Arbeit
ſcheiterte ſei allerdings richtig aber der Miniſter wiſſe don
daß viele Arbeiter wegen ihrer Ausſagen im Beginne d
Unterſuchungen gemaßregelt wurden Sei es da verwundert
daß ſie ſpäter ihre Exiſtenz durch weitere Ausſagen nicht n
geſährden wollten Die Siebenerkommiſſion ſei zuſammeng ſet
geweſen aus den Führern der verſchiedenen Vergarbeiterorganiſationen und Herr Hilbck habe kein Recht über dieſe
Kommiſſion den Stab zu brechen Dieſe Kommiſſion ſei zu
weiteſtem Entgegenkommen bereit geweſen die Vertreter der
Zechen hätten aber keinen Finger gerührt Ein Ausfuhrzot
auf Kali ſei zu verwerfen Es handele ſich um eine wichtige
Jnduſtrie der man die Wege zu ihren Abſatzgebieten nicht
künſtlich verrammeln dürfe Daß der Miniſter die Abſichten der
Regierung neue Kohlenbergwerke zu kaufen hier offen kund
gegeben hat ſei taktiſch nicht richtig Dadurch könne nur zu
leicht eine Hauſſe heraufbeſchworen werden Auch er würde n
des Miniſters Stelle kaufen aber er würde es nicht vorher
ſagen Nötig ſei es daß die Regierung für das baldige
Spree eines Haudelsvertrages mit Amerika ſorge

as ſei ſie unſerer Jnduſtrie ſchuldig Redner tritt ſodann für
eine allgemeine Reviſion der Gehälter der Bergbeamten ein
Die Vorarbeiten müßten ſofort in Angriff genommen werden
Jmmerhin würden ſie mehrere Jahre in Anſpruch nehmen und
die Regierung ſollte daher inzwiſchen ſchon erhöhte Wohnungs
gelder und Stellenzulagen gewähren Jn der Lohnbewegung
gehe die Regierung leider nicht der Privatinduſtrie voran Anf
den ſtaatlichen Gruben ſeien die Löhne zum Teil weſentlich
niedriger Er bitte den Miniſter insveſondere den Urſachen der
Unzufriedenheit auf den oberſchleſiſchen Staatsgruben nachzu
ſpüren Es ſei bemerkenswert daß gerade dort die meiſten
ſozialdemokratiſchen Stimmen abgegeben ſeien

Miniſter Delbrück Jch bin wohl vorhin nicht recht verſtanden
worden Jch habe nur von der Hibernia geſprochen es liegt
nicht in der Abſicht der Regierung noch weitere Kohlenfelder
anzukaufen Daß Maßregelungen ſolcher Arbeiter erfolgt ſind
die für die Grubenverwaltungen ungünſtig bei den Unter
ſuchungen ausgeſagt haben iſt nicht feſtgeſtellt worden Bezüg
lich der Wahl der Arbeiterausſchüſſe möchte ich nur bemerken
daß die Wahl direkt und allgemein nach dem Geſetz vollzogen
wird Von der Jnſtitution der Stellvertreter ſteht allerdings
nichts in dem Geſetz aber ich kann nicht anerkennen daß ſie
dem Geſetz widerſpricht Als Stellvertreter eines Arbeiter
ausſchußmitaliedes wird der übernommen der die nächſthöchſte
Stimmenzahl bei der Wahl erhalten hat Dieſe Einrichtung iſt
den Beſtimmungen über die Wahl der Knaoppſchaftsälteſten nach
gebildet

Das Haus vertagt ſich
Präſident v Kröcher bemerkt

ſitzung notwendig ſein werde
daß morgen wohl eine Abend

Abg v Ehnern nl bittet mit Rückſicht darauf daß ein
Minſſterwechſel ſich vollzogen hat dem Hauſe Gelegenheit zu
geben alle Wünſche recht eingehend zu äußern

Präſident v Kröcher Jch will den Herren die Möglichkeit
geben recht lange zu ſprechen und zu dieſem Zwecke ſchlage ic
eben eine Abendſitzung vor Große Heiterkeit

Abg Frhr v Erffa konſ warnt davor daß das Programm
das ſich das Haus ſelbſt gegeben hat durchbrochen wird

Abg v Etzuern nl wiederholt ſeinen Wunſch Bei dem
ſchnellen Miniſterwechſel in Preußen Heiterkeit müſſe man die
Gelegenheit ergreifen und alles vorbringen

Präſident v Kröcher Das Haus wird morgen darüber ent
ſcheiden ob es eine Abendſitzung abhalten will

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Bergetat Handels
etat

Schluß 5 Uhr

Kuskand
Die Marokko Konferenz

Die Dienstag abend ausgegebene offizielle Mitteilung
über die Plenarſitzung der Marokko Konferenz
vom Dienstag beſagt Die Konferenz erörterte zunächſt die
Antwort des Sultans von Marokko in bezug auf das Reglement
über die Unterdrückung des Schmuggels Sie genehmigte

unerhebliche Abänderung der Faſſung des urſprünglichen
t ä

W d

h

ſeiner mit großen Vollmachten ausgeübten Regierung hatte
die Jnſel die Schmerzenskolonie Japans bereits einen
bedeutenden Aufſchwung genommen Ein und Ausfuhr
waren um das Vielfache gewachſen und vor allen Dingen
die Einnahmen hatten ſich vermehrt Aber nur unter Vei
behalt der bewährten Leitung konnte dieſer hoffnungsvolle
Zuſtand erhalten bleiben Eine Fülle von Friedensarbeit
erwuchs hierdurch im Kriege dem General der ſich dauernd
mit neuen Plänen für ſein Paradies auf Erden trug und
ein baldiges Ende des blutigen Kampfes erſehnte um ſich
ganz ſeinem Friedensberufe hingeben zu können

Auch Marſchall Oyama verſicherte uns oft wie lieb ihm
das Leben auf ſeinen Waldgütern bei Nikko ſei wo er ſich
den größten Teil des Jahres aufzuhalten pflegte Jch mußte
unwilltürlich an unſere alten Offiziere denken die ſich nach
langer arbeitſamer Dienſtzeit auch ſo gern in die ſtillen
Wälder zurückziehen um ihren Lebensabend in innigem
Verkehr mit der Natur zu verbringen

Die Unterkunft der Generale war ebenſo anſpruchslos
und beſcheiden wie die der Herren ihres Stabes In den
Arbeitszimmern wurde auch gegeſſen und nachts geſchlafen

Alle u ſich die größte Beſchränkung auf um den Truppen
keine Quartiere zu entziehen Die ihnen im Winter aus
Japan gelieferten eiſernen Oefen ſchickten ſie zu den Vor

oſten die eine Erwärmung nötiger brauchten als die in
eidlich hergerichteten Häuſern untergebrachten Stäbe T

wollten wie alle anderen Offiziere keinerlei Bequemlichke
vor ihren Mannſchaften voraus haben Ein gewiſſer u
wand wenn man ſo ſagen darf wurde nur entſaltet ſobal
die Offiziere der fremden Heere zum Beſuch erſchienen

Beim Marſchall Oyama hatte ſich auch General 3
Nodzu der Führer der IV Armee zur Begrüßung r
Prinzen eingeſünden ein kleiner vornehmer Herr von v
gewinnendem Weſen und dem Auftreten eines Grandſeignernne
der alten Schule Leider ſprachen die älteren Generale r
fremde Sprache ſo daß die Unterhaltung nur unter

r anderer Offiziere erfolgen konnte wodurch e
großer Teil des Reizes verloren ging
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ſkels 14 und beſchloß daß Waffen derenWorllauts de Noch worden iſt nach ihrer Beſchlagnahme
Eſdenchtet ſondern nach Möglichkelt zur Bewaffnung der
nicht taniſchen ruppen verwendet oder falls dies nicht gèſchieht
m islande zugunſten des ſcherifiſchen Schatzes verkauftm eng Konferenz ging dann über zur Erörterung des Ent
wer eines Reglements über das Zollweſen des ſcherifiſchen
wies ſowie über die Unterdrückung der Schmuggelel wie er von

Redaktlonskomitee vorbereitet worden iſt Es wurden hinter
dwander die erſten 13 Artikel des Entwurfs mit einigen Zuſätzen
w Abänderungen des Textes angenommen Die Arttkel 10

Beſtimmungen über die Formalitäten welche die Kaplkäne
m Handelsſchiffen bei der Ankunft in einem marokka

t Hafen erfüllen müſſen und zwar in bezug auf die
Dellarierunag des Jnhalts der Ladung die Viſitierung und die
jonſulariſche Feſtſtellung im Falle einer Verzögerung der
Detlarierung oder im Falle daß Unrichtigkeiten in den Erklärungen über die Zahl der Kolli oder der Waren in bezug auf
deren Wert oder Beſchaffenheit erkannt worden ſind Die
Artikel 11 12 und 13 ſetzen die Strafen feſt Geldſtrafen Ge
fängnisſtrafen oder Konfiszierung der Waren die ſowohl in
offenen als auch in den für den Handel geöffneten Häfen ver
hängt werden auf Verſuche von Schmuggelei oder auf bei friſcher
Tat feſtgeſtellten Schmuggel und zwar ſowohl bei der Einfuhr
wie bei der Ausſuhr von Waren die der Verzollung unter
liegen

Geſtern fand in Paris ein Minlſterrat ſtatt in dem laufende
Angelegenheiten erledigt wurden Nach Beendigung des
Miniſterrats empſing Miniſterpräſident Rouvier den deutſchen
Botſchafter Fürſten Radolin

König Alfonſos Hochzeit
Der Uebertritt der Braut des Königs Alfons von Spanien

zum Katholizismus wird wie der Magdb Ztg aus London
beſtätigt wird in Madrid kurz vor der kirchlichen Vermählung
vor dem Erzbiſchof von Sevilla ſtattfinden Der Erzbiſchof von
Canterbury richtete im Namen des anglikaniſchen Epiſkopats
einen ſcharfen Proteſt an König Eduard gegen den Religions
wechſel der Prinzeſſin Eng von Battenberg Jn dem Proteſt

u die Königskrone ſel kein Preis für eine ſolche
Handlung

Die Kriſis in Ungarn
Baron Fejervary kündigte die Auflöſung des Reichsrats für

den 15 oder 17 d an mit dem Hinzufügen es ſei beabſichtigt
die Neuwahlen nachträglich aber möglichſt innerhalb der

en Friſt durch beſonderes königliches Handſchreiben an
zuordnen

Engliſches Unterhaus
Das Unterhaus trat geſtern nachmittag zuſammen Die Eröff

nungsſitzung ging unter lebhafteſter Bewegung auf allen Seiten
vor ſich Die Nationaliſten und etwa dreißig Arbeiter
parteiler unter Keir Hardies Führung nahmen ihre Plätze
auf der Selte der Oppoſition ein Das Haus wählte ein
ſtimmig Lowther konf zum Sprecher wieder und vertagte
ſich gleich danach wieder auf morgen Jn der heutigen Sitzung
ſoll die Zuſtimmung des Königs zur Wahl des Sprechers be
kannt gemacht und mit der Ableiſtung des Treueids durch die
u hegonnen werden welche mehrere Tage in Anſpruch
nehmen wird

Die Wirren in Nußßland
Jn Petersburg iſt der Magdeb Ztg zufolge eine Ver

ſchwörung gegen das Leben des Gounverneurs von Moskau
Dubaſſow entdeckt worden Es wurden bereits mehr als
hundert Verhaftungen vorgenommen

OeſterreichUngarn
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus lehnte geſtern nach kurzer

Debatte den Dringlichkeitsantrag der Alldeutſchen ab der die
Regiexung aufſorderte einen Geſetzentwurf betr die Aufhebung
m Gemeinſamkeit der öſterreichiſch ungariſchen Wehrmacht vor
zulegen

Die öſterreichiſche Regierung hat geſtern im Abgeordneken
hanſe die neuen Handelsverträge mit Jtalien und Belgien
eingebracht

Jtalien
Miniſterpräſident Sonnino wird dem italieniſchen Parla

mente neue große Militärkredite unterbreiten
Frankreich

Déroulède teilt in einem offenen Schreiben mit daß er
ſeine Kammerkandidatur als plebiszitärer Republikaner im
Wahlbezirk Angouléème zurückziehe weſl die plebiszittären Bongo
partiſten in einem Nachbarbezirke die Kandidatur Laſies auf
geſtellt haben und er jede Verwechſelung vermeiden wolle durch
welche ſeine republikaniſche Geſinnung verdächtigt werden könnte
Déronlède fügt hinzu daß er ſich diesmal überhaupt um kein
Deputiertenmandat bewerben wolle

Präſident Fallières wird am nächſten Dienstag das geſamte
diplomatiſche Korps in felerlicher Audienz empfangen

Die Wahl des neuen Senats Präſidenten wurde auf
Freitag feſtgeſetzt
Die Deputiertenkammer ſetzte geſtern die Beratung der
Arbeiter Altersverſicherungsvorloge fort und nahm den Artikel
an durch den die land wirtſchaftlichen Arbeiter in das Geſetz
einbezogen werden

Frälhdſahrs Ne

Provinzialnachyichken
Merfeburg 14 Febr Jn der Stadtverordneten

ſitzung am Montag wurde mitgeteilt daß die Wahl des
Stadtrats Robde zum Bürgermeiſter der Stadt Merſeburg auf
die geſetzliche Dauer von zwölf Jahren die königl Beſtätigung
erhalten hat Die Stadt will der Errichtung eines Gewerbe
gerichts hier näher treten ſobald das endgültige Ergebnis der
letzten Volkszählung bekannt gegeben iſt

Burgliebengu 13 Febr Gedenket der Zugtiere
Auf dem Fürſtendamme von Merſeburg her kam in dieſen Tagen
ein führerloſes e in ſchneller Gangart an Auf
dem Wagen befanden ſich Pakete mit Backwaren Zucker
Roſinen und dergl Vello der die Zunge herausſteckte ver
ſpürte offenbar Durſt denn in der Nähe der Luppenbrücke bog
er plötzlich vom Fahrdamme ab und fuhr die Böſchung hinunter
zum Waſſer Dabei ſtürzten einzelne Pakete in den Schmutz
und teilweiſe wurde der Juhalt durch Waſſer verdorben Der
Eigentümer des Geſchirres folgte in größerer Entfernung eiligen
Schrittes und verdoppelte den Lauf als er die gefahrvolle Fahrt
die Böſchung hinunter wahrgenommen hatte Mit Mühe gelang
es ihm und Paſſanten ſeinen Bello und Wagen zu retten Er
mußte aber die Wahrnehmung machen daß er nicht un
bedeutenden Verluſt an Waren erlitten hatte

W Schafſtädt 13 Febr Ertrunken iſt geſtern nach
mittag das zweijährige Töchterchen des Arbeiters R hier Das
Kind war auf die dünne Eisdecke eines im Hofe befindlichen
Jauchenloches geraten und eingebrochen Hilſe war leider nicht
zur Stelle nur als Leiche konnte das kleine Weſen heraus
gezogen werden

Fe Canena 13 Febr Wegeausbau Mietser
höhungen Die Gemeindevertretung beſchloß die Dorſſtraßen
wegſamer zu machen und zu pflaſtern Mit den Arbeiten ſoll
noch in dieſem Jabre begonnen werden Angeſichts der zu
nehmenden Bevölkerung und im Hinblick darauf bald eine Halte
ſtelle für Perſonenverkehr zu erhalten iſt die Wohnungsfrage
eine leidige geworden ſodaß Mietserhöhungen von ſeiten der
Hausbeſitzer geplant ſind Wohnungen die bisher 40 Taler pro
Je koſteten ſollen dem Vernehmen nach auf 50 Taler geſteigert
werden

a Wettin 13 Febr Ertrunken Heute abend ertranken
in der Erdagrube bei Zaſchwitz die chulknaben Gneiſt und
Roßenbaum im Alter von 7 und 8 Jahren Die Leichen wurden
bald geborgen

Eisleben 14 Febr Bahnprojekt Das Projekt der
Erbauung einer Bahnlinie von Eisleben nach Stol
berg iſt ſo gut wie geſichert Die Linie will die Firma Lenz
r legen Zehn Millionen Mark ſollen dazu benötigt
werden

Halberſtadt 13 Febr Zur ſilbernen Hochzeit des
Kaiſerpaares errichteten die Jnhaber der Firma Aron
Hirſch Sohn eine Stiftung für invalide Arbeiter die eine be
ſtimmte Zahl von Jahren in den Werken der Firma Meſſing
werk bei Eberswalde und Kupferwerk bei Jlſenburg a H
ätig waren Die Stiftung iſt mit 50,000 Mark dotiert und ſoll
den Namen Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Viktoria
Stiftung der Firma Aron Hirſch Sohn führen

Harzgerode 14 Febr Unvorſichtig Der Sohn des
Totengräbers Held ſtocherte mit einer Nadel an einer Patrone
herum wohl ohne zu wiſſen daß dieſe geladen war Die
Patrone explodierte und es wurden dem Knaben an drei
Fingern der linken Hand die beiden erſten Glieder abgeriſſen
auch wurde ein Finger der rechten Hand beſchädigt Der Un
vorſichtige wurde nach Halle in die Klinik gebracht

Wizttenberg 13 Febr Raubanfall Am Sonnabend
vormittag wurde auf der Chauſſee zwiſchen Pannigkau und
Bergwitz der Sohn Friedrich des Gemüſegärtners Schildhauer
von hier der mit einem Einſpänner nach dem Gnieſter Holz
ſchlage fuhr von drei Männern angeſprochen die ihn nach der
Zeit fragten und auf dem Wagen mitgenommen ſein wollten
Als ſie kurz abgewieſen wurden überfielen ſie ihn nach einem
augenſcheinlich verabredeten Plane Einer der Räuber packte
das Pferd am Kopfe und hielt es feſt der zweite verſuchte die
Stränge zu durchſchneiden der dritte aber ſprang auf den Wagen
und ſchlug Schildhauer mit einem Knüppel ſo über den Kopf
daß er die Beſinnung verlor Als die Räuber bei der Durch
ſuchung des Ueberfallenen deſſen wohlverborgenes Geld nicht
fanden ließen ſie von ihrem Opfer ab und trieben das Pferd
an das nun ſeinen Weg gewohnheitsmäßig nach dem Gnieſter
Holzſchlage nahm wo es mit ſeinem noch beſinnungsloſen Herrn
ankam Hier wurde er von Arbeitern zunächſt nach dem grauen
Stein und nachdem er ſich dort erholt nach Hauſe gebracht
wo ihm ſofort ärztliche Hilfe zu teil wurde Eine ernſte
e pir die Geſundheit des Mißhandelten ſoll nicht vor

anden ſein
Wittenberg 14 Febr Zur Silberhochzeit des

Kaiſerpaares bewilligte der Kreistag ein Kapital von
25,000 M als Grundſtock für die Errichtung eines Diakoniſſen
Mutterhauſes hierſelbſt Das Jnſtitut ſoll dazu dienen dem
großen Mangel an Schweſtern in der Provinz Sachſen abzu
helfen Bisher beſtehen in der Provinz nur 3 Mutterhäuſer die
aber dem vorhandenen großen Bedürfnis nach Schweſtern bei
weitem nicht genügen können

Hſchersleben 14 Febr Landrat Namens
bezeichnung Regierungsaſſeſſor Dr Schroepffer wurde zum
Landrat ernannt und ihm das Landratsamt im Kreiſe Oſchers
leben übertragen worden Einer von der Kgl Eiſenbahn
direktion in Magdeburg ausgegebenen Anregung zur Unter
ſcheidung der Orte Oſchersleben und Aſchersleben eine Zuſatz
benennung für eine dieſer beiden Städte im Eiſenbahn Verkehrs
intereſſe zu ſchaffen haben die ſtädtiſchen Behörden inſofern ent

heiten
Fortlaufend bedeutende Eingänge der herverragendsten Modeerseheinungen in

lMeiderstoffen Seidenstoffen Besatzartileln Damen and Kinder
Konfehtion Damenpats und Weisswaren

Preise und Kuswalhhl ohne Kenkurrenz

ſprochen als ſie ſich für die amtliche Bezelchnung Oſchersleben
zan der Bode ausgeſprochen und die Genehmigung vei der zu
ſtändigen Stelle beantragt haben

eilthaldensleben 14 Febr Ueber eine Vergiftungs
berichtet der Stadt und Landbote Der Steingut

renner Ahrend und die 18 jährige Arbeiterin Bertha Wegener
unterhielten ein Liebesverhälinſs und wohnten Sonnabend einem
Vergnügen in Hebeſtreitſchen Lokale beſ wobei beide ſogar Theater
mitſpielten Sie ſollen ſich jedoch ſchon einige Tage mit Selbſt
Wihgedanten getragen haben und ſo beſchloſſen ſie gemein
chaſtlich aus dem Leben zu ſcheiden Sie verließen den
Bergnügungsſaal und begaben ſich in den Garten wo ſie ihr
Vorhaben durch Erhängen ausführen wollten jedoch an der
Ausführung ageſtört wurden der Bräutigam ſoll die Schlinge
nur um die Hände gehabt haben Dann tat Er in zwei

Gläſer Kreoſot das er bei ſich hatte Während dte Braut
den Jnhalt eines Glaſes trank goß er den für ſich beſtimmten
weg Bewußtlos und innerlich ſchwer verbrannt wurde das
Mädchen aufgefunden und dem Krankenhauſe in Neuhaldens
leben zugeführt während der Bräutigam verhaftet wurde
Der Grund zu der unſeligen Tat des Mädchens ſoll in einer
Diebſtahlsaffäre zu ſuchen ſein in die die Selbſtmordkandidatin
angeblich durch ihren Liebſten verwickelt werden ſollte während
dieſer überhaupt nicht die Abſicht gehabt haben ſoll aus dem
Leben zu ſcheiden

Eilenburg 14 Febr Stiftung Unglücdksfallj
Als Gabe zur ſilbernen Hochzeit unſeres Kaiſerpaares bewilligten
die ſtädtiſchen Kollegten die Summe von 30,000 M zur Ueber
weiſung an den Verwaltungsfonds des hier zu errichtenden
Bürgeraſyls Die Spende ſoll als Kaiſer Wilhelm Kaiſerin
Auguſte Viktoria Stiftung bezeichnet werden Jn einer
Waldung bei Laußig verunglückte der Arbeiter Auguſt Baum
dadurch daß eine von ſeinen Arbeitskollegen gefällte Fichte auf
ihn fiel und ihm die Schädeldecke zertrümmerte ſo daß er einige
Stunden darauf verſchied

Apolda 14 Febr Vorgeſchichtliches Gräber
feld Auf der Höhe weſtlich von Apolda in der Nähe der
Oberroßlaerſtraße die in die einſt von Napoleon I angelegte
Heerſtraße Erfurt Leipzig mündet ſtieß man an zwei Stellen in
der Tiefe von etwa einem halben Meter auf Ueberreſte von
Begräbnisſtätten die aus vorgeſchichtlicher Zeit herrrühren
Brandſpuren dehnten ſich auf einer Fläche von mehreren
Quadratmetern aus Auch wurden noch deutlich erkennbare
Knochenreſte gefunden von der Aſchenurne ſelbſt jedoch nur ein
ſo kleiner Scherben daß daraus Schlüſſe über den Typus kaum
gezogen werden können Jntereſſanter ſind bearbeitete Steine
von denen der eine zweifellos als Schleifſtein benutzt worden iſt
Es handelt ſich allem Anſchein nach um Ueberreſte menſchlicher
Kultur aus der jüngeren Steinzeit

Eiſenach 14 Febr DDas Luther Haus ſoll von dem
jetzigen Beſitzer zum Preiſe von 70,000 M verkanſt werden

Koburg 14 Febr KKohlenoxydvergiftung Auf der
Unteroffizierſtube der I1 Kompanie des hieſigen Baktaillons ſind
in vergangener Nacht vier Unteroffiziere infolge Kohlenoxyd
Vergiftung ſchwer erkrankt Einer wurde in das Lazarett ge
bracht während die andern längere Zeit revierkrank bleiben
werden Lebensgefahr beſteht jedoch nicht Die Urſache des
Unglücksfalls wird auf einen Defekt am Ofen zurückgeführt

O Greiz 13 Febr Antomobil Ueberlandverkeh r
Da trotz wiederholter Petitionen die notwendige Verbindungs
bahn Greiz Mylau Netſchkau in abſehbarer Zeit keine Ausſicht
auf Verwirklichung hat will man jetzt durch Automobil Omnibuſſe
dem Verkehr gerecht werden Es beſteht die Abſicht Automobil
Omnibuſſe laufen zu laſſen zwiſchen Greiz Netſchkaun Mylau
Reichenbach und zwiſchen Greiz Zeulenroda Das Projekt be
gegnet I allſeitigen Sympathien Die Konzeſſion in Reuß ä V
iſt erteilt

S Leipzig 13 Febr Automobildroſchken werden hier
eingeführt Bisher haben die beiden Droſchkenbeſitzervereine
vier einzelne Droſchkenbeſitzer und zwei Händler mit Kraftfahr
zeugen die Konzeſſion für zuſammen zwölf Automobildroſchken
erhalten Der Fahrpreis wird den der Droſchken erſter Klaſſe
nur etwa um ein Drittel überſteigen

Leitung Otto Sonne
Verantwortllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Benthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmitlich in Halle a S
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